
Kalte Nahwärme: Checkliste für Grundstückseigentümer*innen

  Bitte beachten Sie, dass das von Ihnen mit der Herstellung der Kundenan-
lage beauftragte Installationsunternehmen in einem Verzeichnis eines Was-

serversorgungsunternehmens eingetragen sein muss. Die Kundenanlage ist nach 
den allgemein anerkannten Regeln der Technik – TRWI DIN EN 806, DIN 1988, DIN 
EN 1717 und DVGW-Regelwerk zu errichten.
Daten aus dieser Anmeldung und dem daraus folgenden Vertragsverhältnis wer-
den von Gelsenwasser zum Zwecke der Datenverarbeitung gespeichert.

GELSENWASSER AG 
Im Gansbruch 9, 52441 Linnich 

 02462 7970879, knw-linnich@gelsenwasser.de 
www.gelsenwasser.de/energie/kalte-nahwaerme-linnich

IHR WEG ZUM ANSCHLUSS AN DAS  
KALTE NAHWÄRMENETZ IM ENTWICKLUNGSGEBIET 
LINNICH-SÜD  

Nach Grundstückskauf: 
Gelsenwasser setzt sich mit Ihnen in Verbindung
Wir bekommen Ihre Kontaktdaten übermittelt und setzen uns zeitnah 
mit Ihnen in Verbindung, um Ihnen wichtige Informationen zukom-
men zu lassen und erste Anliegen zu klären.

Sollten schon vorab Fragen aufkommen, können Sie sich stets  
über die neuesten Entwicklungen im Baugebiet auf unserer Website 
informieren oder erreichen uns wie folgt:

E-Mail: knw-linnich@gelsenwasser.de 
Telefon: 02462 7970879

 
Während der Entwurfs- und Ausführungsplanung: 
Vorgaben berücksichtigen
Beachten Sie bei der Planung Ihres Gebäudes unsere Vorgaben für 
den Einbau der Wärmeerzeugungsanlage. Diese finden Sie in den 
Technischen Anschlussbedingungen (TAB).

Besonders wichtig sind dabei:

	› die erforderliche Größe des Hausanschlussraums für die 
Wärmeerzeugungsanlage

	› die Lage des Hausanschlussraumes an der Gebäudeaußenwand 

	› die Installation einer sogenannten Mehrspartenhauseinführung

Die Mehrspartenhauseinführung muss bereits beim Rohbau durch 
den Kunden eingebaut werden. Bei Gebäuden ohne Keller ist sie vor 
dem Gießen der Bodenplatte an der richtigen Stelle zu platzieren.

 
Nach der Entwurfs- und Ausführungsplanung: 
Antrag auf Wärmeanschluss stellen
Über das ausgefüllte Antragsformular „Antrag auf Wärmeanschluss“ 
teilen Sie uns u.a. die benötigte Wärmeleistung Ihres Gebäudes mit. 
Diese Information erhalten Sie üblicherweise über Ihren Architekten, 
Fachplaner oder Energieberater. Den Antrag senden Sie bitte per 
Mail an: knw-linnich@gelsenwasser.de 

 

Anschluss-Angebot und Wärmebereitstellungsvertrag
Sobald wir Ihren Antrag erhalten haben, prüfen wir Ihre Unterlagen 
und senden Ihnen ein entsprechendes Angebot zur Herstellung des 
Wärmeanschlusses sowie den Wärmebereitstellungsvertrag zu. 

 
Ihre nächsten Schritte
1.	 Bitte prüfen Sie unser Angebot und senden Sie uns die fol- 

genden Dokumente möglichst bald an: knw-linnich@gelsen-
wasser.de unterschrieben zurück:

	› Angebot zur Herstellung des Wärmeanschlusses

	› Wärmebereitstellungsvertrag

2.	 Dienstbarkeiten nachweisen: Voraussetzung für Ihren Anschluss 
an das Nahwärmenetz ist die Eintragung einer Grund- sowie 
persönlich beschränkten Dienstbarkeit zugunsten der GEL
SENWASSER AG im Grundbuch. Bitte legen Sie den Nachweis 
vor.

Wichtiger Hinweis: Erst wenn uns beide unterschriebenen  
Dokumente vorliegen und Sie den Nachweis über die Dienstbar- 
keiten erbracht haben, können wir mit Ihnen einen Termin zur  
Herstellung Ihres Wärmeanschlusses vereinbaren. Bitte berück
sichtigen Sie, dass wir nach Unterschrift einen Bearbeitungszeit-
raum von mindestens vier Wochen benötigen, bevor die Arbeiten 
beginnen können.

 
6 Wochen vor der gewünschten Wärmepumpen-Installation: 
Mitteilung an Gelsenwasser
Bitte geben Sie mindestens sechs Wochen vor dem gewünsch- 
ten Einbau der Wärmepumpe per E-Mail an: knw-linnich@gelsen
wasser.de Bescheid. Diese Information wird benötigt, um die Ver
legung des Netzanschlusses und den Einbau der Wärmepumpe  
frühzeitig planen zu können. Gelsenwasser koordiniert den Termin für  
die Herstellung des Netzanschlusses in Zusammenarbeit mit den 
anderen Gewerken wie Strom, Wasser und Abwasser. 

Bitte beachten: Eine Nutzung der Wärmepumpe zur Bautrock- 
nung ist nicht möglich und wird von uns nicht angeboten.  
Prüfen Sie geeignete Bautrocknungsmaßnahmen mit dem Installateur  
Ihres Bauvorhabens.
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Rechtzeitig vor Herstellung des Netzanschlusses:  
Räumliche Voraussetzungen schaffen
Folgende Voraussetzungen müssen für die Herstellung des Netzan-
schlusses erfüllt sein:

	› Das Gebäude muss abschließbar sein. Bitte stellen Sie sicher, 
dass der Zugang für unser Team gewährleistet ist. 

	› Die Oberfläche des Anschlussbereichs muss fertiggestellt und 
trocken sein (z. B. Estrich vollständig getrocknet, Fugenglattstrich 
oder Putz aufgetragen). 

	› Der Weg zwischen Grundstücksgrenze und Hauseinführung muss 
frei zugänglich sein. Entfernen Sie bitte Baustellenhindernisse 
wie Materiallagerungen oder Schutt, damit die Arbeiten problem-
los durchgeführt werden können. Andernfalls können zusätzliche 
Kosten oder Verzögerungen entstehen.

 
Bei Vorliegen eines Netzanschluss-Termins: 
Einbautermin Wärmepumpe vereinbaren
Die Installation der Wärmepumpenanlage erfolgt durch einen von uns 
ausgewählten Fachpartner. Sobald dieser feststeht, wird er Ihnen 
zeitnah mitgeteilt und seine Kontaktdaten zur Verfügung gestellt. 
Sie können dann direkt den Einbautermin der Wärmepumpe mit ihm 
abstimmen. Der Termin sollte mindestens eine Woche nach der 
Herstellung des Netzanschlusses liegen.

 
Rechtzeitig vor Einbau der Wärmepumpe: 
Voraussetzungen schaffen
Bitte stellen Sie sicher, dass in Ihrem Anschlussraum alle techni-
schen Anforderungen gemäß TAB für die Kalte Nahwärme erfüllt 
sind. Bei Fragen unterstützen wir Sie gern.

Gegebenenfalls prüfen wir oder unser Fachpartner vor dem Einbau 
die örtlichen Gegebenheiten, um sicherzustellen, dass alle Voraus-
setzungen für die Installation erfüllt sind. In diesem Fall melden wir 
uns rechtzeitig zur Terminvereinbarung bei Ihnen.

 
Die Installation und Inbetriebnahme der Wärmepumpe 
erfolgt zum vereinbarten Termin durch unseren Fachpartner 

 
Für die Inbetriebnahme der Wärmepumpe: 
Voraussetzungen schaffen
Für die Inbetriebnahme der Wärmepumpe stimmen wir einen 
gemeinsamen Termin mit Ihnen und unserem Fachpartner ab. Bitte 
stellen Sie sicher, dass vor diesem Termin folgende Punkte erfüllt 
sind:

	› Der Stromanschluss, einschließlich Stromzähler, ist fertig  
installiert und voll funktionstüchtig.

	› Ein WLAN-Zugang ist vorhanden, damit die Wärmepumpe  
eingerichtet werden kann. 

	› Ihre Heizungs- und Trinkwasserverteilung (Kundenanlage) ist  
fertig installiert und bereit für den Anschluss der Wärmepumpe. 
Die fachgerechte Installation wurde bestätigt (siehe TAB).

	› Ein Servicetechniker für Ihre Kundenanlage ist beim Termin  
vor Ort anwesend, um den Anschluss zu unterstützen.

 
Die Anlage ist nun betriebsbereit –  
die Wärmelieferung durch GELSENWASSER AG beginnt


